
  
Mitgliederversammlung GRÜNE Stadt Zürich 
6. Jan 2010, Zentrum Karl der Grosse, Kirchgasse 14 
20 bis 21.15 Uhr 
 
Anwesend  59 Mitglieder, 2 Gäste 
Entschuldigungen  Diverse 

 
1. Begrüssung 
Markus Kunz begrüsst die Anwesenden herzlich zum 3-Königs-Apéro und zum Wahlauf-
takt. Zudem wünscht er allen alles Gute fürs Neue Jahr. 
 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
Ulla und Athos werden als StimmenzählerInnen vorgeschlagen und gewählt. 
 
3. MV Protokoll vom 27. Oktober 2009 
Das Protokoll vom 27. Okt. 09 wird genehmigt und Kathy Steiner verdankt. 
 
4. Mitteilungen 
Verdankungen Markus Kunz verdankt folgende vier Mitglieder, die an verschiedenen Or-
ten für die Partei mitgearbeitet haben: 
⋅ Susann Scheiber hat ein halbes Jahr als Praktikantin im Sekretariat mitgearbeitet und 

in dieser Zeit die Initiative lanciert. 
⋅ Daniel Römer und Sonja Winkler werden sich nicht mehr zur Verfügung stellen für die 

Wiederwahl in die Sozialbehörde. Sie haben in den vergangenen Jahren einen riesigen 
Einsatz geleistet in einer schwierigen Zeit für die Sozialbehörde. 

⋅ Gabi Kisker hat während drei Jahren die AG Bildung präsidiert und hat da grosse Arbeit 
geleistet. (Das führt über zur Bemerkung, dass im Nachgang der GR-Wahlen sehr 
schnell die Kreisschulpflegen neu gewählt werden. Interessierte können sich im Sekre-
tariat melden.) 

Markus dankt im Namen der Partei ihnen allen für den grossen Einsatz und die gute Ar-
beit. 
Gemeinderat Heute hat der Gemeinderat mehrere Vorstösse von den Grünen im Kultur-
bereich abgelehnt (Strassenkunst, Stadtchronik, …), dafür aber die Forderung nach Auf-
stockung des Förderkredits für neue Kunst überwiesen. Die vergangene Budgetdebatte 
war nicht interessant, dafür umso länger. 
Kantonsrat Im Kantonsrat gibt es häufig eine Allianz von SVP, FDP, CVP und GLP. Die GLP 
spielt immer wieder das Zünglein an der Waage. In den letzten Jahren hat es einen Kul-
turwandel im bürgerlich bestimmten Kantonsrat gegeben. Immer häufiger werden die 
eigenen Gesetze gar nicht mehr eingehalten. 
Findungskommission für Präsidium Karin Rykart und Christoph Hug stellen sich für ein 
Co-Präsidium zur Verfügung. Die Wahl findet am 6. April statt. Monika Bätschmann dankt 
allen Mitgliedern der Findungskommission. 



 
 
 
 
5. Nachwahlen VS-Mitglied aus Kreis 11/12 
Fabienne Vocat ist seit einigen Monaten Präsidentin der Kreispartei 11/12 und möchte 
nach einer längeren Vakanz die Vertretung der Kreispartei im VS übernehmen. Sie wird 
einstimmig gewählt. 
 
6. Varia 
Schulpflege  Es wird nochmals bekräftigt, dass sich alle Grünen Mitglieder, die Interesse 
am Einsitz in die Kreisschulpflege haben, melden sollen im Sekretariat oder bei Fabienne 
Vocat. 
 
7. Wahlauftakt 
Markus Kunz 
Wir wollen in dieser Wahl die drittstärkste Partei werden im Gemeinderat. Bei den Kan-
tons- und Nationalratswahlen 2007 haben wir das auf Stadtebene bereits geschafft. 
Mit den beiden letzten Initiativen waren wir bei den Abstimmungen sehr erfolgreich: 
Kinderbetreuung und 2000-Watt. Damit ist es uns gelungen, aktiv Themen zu setzen. 
Die Wirtschaftskrise scheint nicht gegen uns zu sprechen, der Green New Deal wird lang-
sam auch ausserhalb der Partei ernst genommen. Als Stadt sind wir auch  Vorreiter, des-
halb ist es umso wichtiger, das hoch gesteckte Ziel zu erreichen. 
Parteiarbeit ist auch immer Teamarbeit: Vielen Dank für jede Unterstützung. 
 
Ruth Genner 
Ruth betont, dass sie bereits in den vergangenen Wahlkämpfen jeweils auf die Unter-
stützung der Parteimitglieder angewiesen war und auch immer bekommen hat. Der jet-
zige Wahlkampf empfindet sie eher als Schlussspurt in einer Reihe von mehreren Wahl-
kämpfen. In den nächsten Jahren wird die Stadtregierung noch vemehrt auf Nachhaltig-
keit hinarbeiten. Deshalb ist das Bündnis mit der SP für uns sehr wichtig, ohne Zusam-
menarbeit ist dieses Ziel nicht zu erreichen. 
 
Daniel Leupi 
In den letzten Abstimmungen und mit unseren Initiativen hat sich mehrmals gezeigt, 
dass wir Grünen mit unseren Themen nahe bei der Bevölkerung sind. Das müssen wir im 
Wahlkampf immer und überall im Gespräch mit den Leuten erwähnen. 

Protokoll Kathy Steiner, 12. Februar 2010 


